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Voraussetzungen Kenntnisse zu Galois Feldern, Grundlagen fehlerkorrigierender Co-
des 

Lernziele/Kompetenzen Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse der Informations-
theorie / Codierungstheorie. 

Die Studierenden haben einen Überblick über den Einsatz fehler-
korrigierenden Codes in modernen Systemen der Kommunikations-
technik. 

Die Studierenden besitzen Kenntnisse in einem anspruchsvollen, 
mathematisch und ingenieurwissenschaftlich geprägten Gebiet der 
Kommunikationstechnik. Sie haben die Fähigkeit, mit in der Regel 
englischsprachigen Literaturquellen zu arbeiten. 

Die Studierenden kennen Methoden, die die Performance beste-
hender nachrichtentechnischer Systeme verbessern. 

Die Studierenden sind in der Lage, verschiedene Codierverfahren 
zur Fehlerkorrektur miteinander zu vergleichen. 

Die Studierenden besitzen Fähigkeiten zum Teamwork und zur 
Verwendung von modernen Simulations-Tools. 

Die Studierenden besitzen Qualifikationen, die für eine Tätigkeit in 
F&E Bereichen der Kommunikationstechnik notwendig sind. 

Inhalt Grundlagen der Informationstheorie 
Systemmodell eines Übertragungskanals, Kanalcodiertheorem, Ka-
nalkapazität, Beispielberechnungen 
 
Grundlagen von fehlerkorrigierenden Block- und Faltungsco-
des 
Grundlagen von linearen Block- und Faltungscodes, Generator- und 
Parity-Check-Matrix, Dekodierprinzipien, Trellis und der Viterbi Al-
gorithmus 
 
Reed Solomon Codes 
Codierung und Decodierung, Euklidischer and Berlekamp-Massey 
Algorithmus zur Decodierung 
 
Trellis und Block Coded Modulation 
Entwurf von Trellis Codes, Decodierung für den AWGN Channel, 
Entwurf von BCM Codes, Multilevel Decoding 
 
Grundlagen von LDPC und TURBO Codes 



Low Density Parity Check Codes und Gallagers Decodieralgorith-
mus, Recursive Convolutional Codes und der iterative Decodieral-
gorithmus 
 
Grundlagen von Space Time Coding 
Kanalmodell, Verbesserung der Kapazität, Alamouti Schema, 
Space Time Block Codes und Space Time Trellis Codes und ihre 
Decodierung 

Studien-/Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung 
Voraussetzungen: Aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung 

Medienformen Folien, Tafel, Beamer 

Webseite: www.nt.fh-koeln.de/fachgebiete/tk/,  

Lernportal http://prodo.fh-koeln.de 
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